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Hallo zusammen,

ich habe mittlerweile jeweils eine Zusage für einen Quereinstieg als Trainee an einer FOS/BOS
und auch als Referendar an einem Gymnasium in der Fächerkombination Mathe/Physik.

Nun gilt es abzuschätzen welchen der beiden Wege ich einschlagen soll. Insbesondere eine
Aussage, die ich nun von verschiedenen Stellen gehört habe, macht mich stutzig. Es wurde
immer wieder erwähnt, dass die Arbeit an einer FOS/BOS aufwendiger ist als an einem
Gymnasium, da mehr korrigiert werden müsse. 
Ich war eigentlich immer der Meinung, dass in beiden Fällen zumindest in Mathematik in den
jeweiligen Stufen der gleiche Stoff behandelt werden würde, und zwar innerhalb eines sehr
ähnlichen Zeitrahmens. Woher kommt also der höhere Korrigieraufwand? Muss an beruflichen
Schulen etwa wesentlich mehr geübt werden?
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